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Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee

Bruder Klaus: Wie wir 
heute Ruhe und Frieden 
finden können

Unser Alltag im Pastoralraum Erusbach-Hall-
wilersee ist oft sehr hektisch. Egal ob in Bett-
wil, Sarmenstorf, Villmergen oder Meister-
schwanden: Wir haben viel zu tun und das 
Smartphone klingelt ständig. Auch die Nach-
richten aus aller Welt machen uns oft Sorgen. 
Viele Menschen sehnen sich nach Ruhe. Genau 
hier kann uns unser Schweizer Landespatron, 
Niklaus von Flüe (Bruder Klaus), ein Vorbild 
sein.
  
Bruder Klaus lebte im 15. Jahrhundert. Er war 
ein erfolgreicher Mann, verheiratet mit Doro-
thea Wyss und Vater von zehn Kindern. Doch 
er spürte den Wunsch, ganz für Gott da zu 
sein. Mit der Erlaubnis seiner Frau verliess er 
seine Familie und zog in eine einsame 
Schlucht: den Ranft. Dort betete er 20 Jahre 
lang. Für uns ist das heute schwer vorstellbar. 
Aber diese Geschichte zeigt: Ein starker Glau-
be und wichtige Entscheidungen brauchen viel 
Vertrauen und gegenseitigen Respekt in der 
Familie.
  
Obwohl Bruder Klaus alleine lebte, war ihm 
die Welt nicht egal. Im Jahr 1481 half er, einen 
grossen Krieg zwischen den Schweizer Kan-
tonen zu verhindern. Sein Rat brachte den 
Frieden. Das ist auch heute noch wichtig für 
uns. Bruder Klaus zeigt uns: Streit löst man 
nicht durch lautes Schreien oder Rechthaben. 
Frieden entsteht durch stilles Nachdenken, 
gutes Zuhören und Respekt.

  
Am 25. September feiern wir den Gedenktag 
von Bruder Klaus. Besonders in der Pfarrei 
Meisterschwanden, die seinen Namen trägt, 
ist dieser Tag wichtig. Der Gedenktag lädt uns 
ein, im Alltag kurz anzuhalten. Wir können 
unseren eigenen „Ranft“ suchen, einen Mo-
ment der Stille mitten im modernen Lärm. 
Wenn wir zur Ruhe kommen, finden wir neue 
Kraft. Diese Kraft hilft uns, in unserer eigenen 
Familie und Nachbarschaft für Frieden zu 
sorgen.  
  
Wenn wir über das friedliche Wasser des Hall-
wilersees blicken, wollen wir sein Gebet mit 
uns tragen: „Mein Herr und mein Gott, nimm 
alles von mir, was mich hindert zu dir.“ Mögen 
wir, wie Bruder Klaus, zu Ankern der Stabili-
tät, der Versöhnung und des stillen Glaubens 
in unserer modernen Welt werden.
  
Pfarrer Ambrose Abejide Olowo

Fotos: bruderklaus.com / pixabay

Pfarreien

Villmergen – St. Peter und Paul 
Bettwil – St. Josef 
Sarmenstorf – Heilig Kreuz 
Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen 
– Bruder Klaus

Kontakte

Pastoralraumpfarrer
Pfarrer Villmergen
Hanspeter Menz 
079 259 24 44   
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarradministrator
Sarmenstorf und Bettwil
Ambrose Abejide Olowo  
076 361 19 96  
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Gemeindeleiter
Meisterschwanden-Fahrwangen-
Seengen
Marco Heinzer, Diakon 
056 667 14 86 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Pastoralraum 
Erusbach-Hallwilersee

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee
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Villmergen – St. Peter und Paul

Pfarrer
Hanspeter Menz 
079 259 24 44  
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarramt / Sekretariat
Anita Wespi und Stéphanie van Geest  
Kirchgasse 5, 5612 Villmergen 
Di - Fr 08.30 - 11.00 
056 622 16 79 
pfarramt@pfarrei-villmergen.ch

Webseite: www.pfarrei-villmergen.ch

Verstorben

Wir mussten am 30. August von Hans Hegglin 
aus Villmergen im Alter von 88 Jahren und 
am 31. August von Walter Schmid aus Vill-
mergen im Alter von 78 Jahren Abschied neh-
men. Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Kirchenmusik am Bettag

Der Cäcilienchor Villmergen singt im Gottes-
dienst zum Bettag am Sonntag, 20. September, 
um 10 Uhr die Messe in F-Dur von Théodore 
Dubois, einem französischen Komponisten der 
Romantik. Diese Messe besticht durch schöne 
Harmonien und einen klangvollen Chorsatz.
Leitung und Orgel: Stephan Kreutz

Guttod-Bruderschaft

Bis zum letzten Jahr wurde das Gedächtnis 
der Guttodbruderschaft am Bettag-Nachmit-
tag durchgeführt. Nachdem es je länger je 
weniger Interesse gab, wird das Gedächtnis 
nun neu in vereinfachter Form Ende Oktober, 
also vor Allerheiligen/Allerseelen in Hilfikon 
durchgeführt.
Hanspeter Menz

Bruderklausenfest

Am Freitag, 25. September ist das Hochfest 
unseres Landespatrons Niklaus von Flüe. In 
der heiligen Messe um 19 Uhr feiern wir das 
Bruderklausenfest. Herzliche Einladung an 
alle.

Romwallfahrt

Vom Samstag, 26. September bis Donnerstag, 
1. Oktober werden 9 Jugendliche der neunten 
Klasse unserer Pfarrei nach Rom wallfahren. 
Wir sind gespannt und freuen uns sehr auf 
diese Wallfahrt mit jenen Jugendlichen, wel-
che nach der Firmung in der siebten und ach-
ten Klasse weiterhin den Religionsunterricht 

besucht haben. Es wird uns über diese Tage 
wiederum ein tolles Programm erwarten mit 
vielseitigen Touren durch die Stadt Rom, Be-
suchen in den verschiedenen Patriarchalkir-
chen sowie weiteren Kirchen. Geplant ist auch 
ein Besuch bei der päpstlichen Schweizergar-
de. Logieren werden wir im Casa Tabor in un-
mittelbarer Nähe zum Vatikan.
Hanspeter Menz, Cornelia Pfiffner und  
Sr. Barbara Schönbucher

Abwesenheiten

Infolge der Romwallfahrt und Ferientage bin 
ich vom 26. September bis 10. Oktober abwe-
send. Die Gottesdienste werden von Chorherr 
Richard Strassmann bzw. von Chorherr Stefan 
Tschudi übernommen. Einzelne Gottesdiens-
te fallen aus (siehe liturgischer Kalender). Für 
seelsorgerliche Notfälle und allfällige Beerdi-
gungen steht über die ganze Zeit Pfarrer Am-
brose Olowo von der Pfarrei Sarmenstorf (076 
361 19 96) zur Verfügung. Herzlichen Dank 
an alle für ihre Bereitschaft.
Hanspeter Menz

Gottesdienstordnung 
Herbstferien

Während den Herbstferien entfallen einige 
Gottesdienste, namentlich jene am Sonntag- 
und Donnerstagabend. Bitte beachten Sie den 
liturgischen Kalender.

Rückblick Miniausflug

Fast 40 Ministranten waren beim diesjährigen 
Miniausflug ins Verkehrshaus Luzern mit da-
bei. In verschiedenen Gruppen konnten die 
Minis über fünf Stunden lang die verschiede-
nen Themenbereiche untersuchen und auch 
einiges ausprobieren. Die Zeit verging, wie 
immer, wenn man so beschäftigt ist, sehr 
schnell. Mit dem Zug fuhren wir wieder zu-
rück nach Villmergen. Danke allen Minis, die 
mit dabei waren, für diesen tollen Tag. Be-
sonders schön war es, dass so viele der Neu-
minis der Einladung gefolgt sind.

Hanspeter Menz, Präses

Familienwallfahrt

Vom 2.-10.10.2026 findet die Jugend- und 
Familienwallfahrt 2026 nach Medjugorje mit 
BLESS Family statt.
Mit grosser Vorfreude blicken wir auf die be-
vorstehende Jugend- und Familienwallfahrt 
nach Medjugorje. Eine Woche lang werden wir 
intensiv über unseren Glauben reden, viel ler-
nen und hören und vor allem den Glauben 
auch erleben. Wir werden mehr über Jesus und 
die Kirche erfahren, ebenso kommen Spiel und 
Spass nicht zu kurz und eine Abkühlung bei 
den Wasserfällen sowie im Meer wird es auch 
geben! Wir freuen uns sehr, dass Jugendliche 
aus unserer Pfarrei mit dabei sind!
Cornelia Pfiffner

Öffnungszeiten Pfarramt

Während den Herbstferien, vom 26. September 
bis 11. Oktober, ist das Pfarramt jeweils mitt-
wochs und freitags von 9 bis 11 Uhr unter der 
Telefonnummer 056/622 16 79 erreichbar. 
Ausserhalb dieser Zeiten erreichen Sie uns 
gerne per E-Mail via pfarramt@pfarrei-vill-
mergen.ch. Wir wünschen Ihnen schöne 
Herbsttage.

Gottesdienste

Samstag, 19. September
09.00	 Hl. Messe
16.00	 Keine Beichtgelegenheit

Sonntag, 20. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00	 Hochamt mit dem Cäcilienchor
19.00	 Abendmesse 

Bettagskollekte

Montag, 21. September
Hl. Matthäus
07.00	 Anbetung in der Nothelferkapelle
16.30	 Rosenkranz in der Oberen Mühle
18.30	 Barmherzigkeitsrosenkranz
19.00	 Hl. Messe

Dienstag, 22. September
16.30	 Hl. Messe in der Oberen Mühle
17.45	 Rosenkranz

Mittwoch, 23. September
08.20	 Rosenkranz
09.00	 Hl. Messe, anschliessend Kafi-

Treff im Kirchgemeindehaus
18.00	 Rosenkranz beim Kirchenbrunnen

Donnerstag, 24. September
19.00	 Hl. Messe in Dintikon
20.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz und 

Anbetung in der Nothelferkapelle 
bis Freitag, 7 Uhr

Freitag, 25. September
Hl. Niklaus von Flüe
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Festmesse 

Stiftsjahrzeit für: 
Hugo Weibel-Bachmann 
Karl und Alice Meyer-Betschmann 
Lisa und Peter Meyer-Fischbach

Samstag, 26. September
Weihetag der Kathedrale Solothurn
09.00	 Hl. Messe
14.00	 Serbisch-orthodoxe Trauung
16.00	 Beichtgelegenheit, 

Pfr. R. Strassmann
17.25	 Rosenkranz in Hilfikon
18.00	 Vorabendmesse in Hilfikon, 

Pfr. R. Strassmann

Sonntag, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Hauptmesse, Chorherr 

Dr. Stefan Tschudi
19.00	 Keine Abendmesse 

Kollekte: migratio

Montag, 28. September
16.30	 Rosenkranz in der Oberen Mühle
19.00	 Keine hl. Messe

Dienstag, 29. September
Hl. Erzengel
16.30	 Hl. Messe in der Oberen Mühle, 

Pfr. R. Strassmann
17.45	 Rosenkranz

Mittwoch, 30. September
Hl. Urs und Viktor
08.20	 Rosenkranz
09.00	 Hl. Messe, Pfr. R. Strassmann
18.00	 Rosenkranz beim Kirchenbrunnen

Donnerstag, 1. Oktober
19.00	 Keine hl. Messe

Freitag, 2. Oktober
18.20	 Rosenkranz
19.00	 Hl. Messe

Samstag, 3. Oktober
09.00	 Keine hl. Messe
16.00	 Beichtgelegenheit, 

Pfr. Hanspeter Menz
18.00	 Vorabendmesse in Büttikon

Veranstaltungen

Mittwoch, 23. September
19.30	 Offener Glaubenstreff im KGH
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Bettwil – St. Josef

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Gaby Lütolf 
Schulhausstrasse 4, 5618 Bettwil 
Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr,  
Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr per Tel. /Mail 
erreichbar  
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
056 667 33 87  
sekretariat@kirche-bettwil.ch

Webseite: www.kirche-bettwil.ch

Rückblick: Firmweekend

gemeinsam unterwegs!
Am Freitag, 14. und Samstag, 15. August 2026, 
verbrachten unsere sechs Firmandinnen mit 
ihrer Katechetin ein abwechslungsreiches und 
schönes Firmweekend in der Waldhütte Bett-
wil. Gemeinsam erlebten wir zwei Tage voller 
Begegnungen, Gemeinschaft, Freude und 
wertvoller Momente auf dem Weg zur Fir-
mung.
Am Freitagabend besuchte uns unser Pfarrei-
leiter Ambrose Olowo. In einer persönlichen 
und spannenden Erzählung berichtete er von 
seinem Leben in Nigeria und davon, dass er 
bereits in jungen Jahren den Wunsch verspür-
te, Priester zu werden. Er erzählte von seinen 
verschiedenen Studiengängen und seinem 
Weg, der ihn schliesslich in die Schweiz führ-
te. Die Firmandinnen hörten interessiert zu 
und erhielten einen besonderen Einblick in 
seinen Lebens- und Glaubensweg.
Am Samstag durften wir Gotti/Götti bei uns 
begrüssen. Die Firmandinnen empfingen sie 
herzlich mit dem Firmlied «This Little Light 
of Mine» und sorgten damit gleich zu Beginn 
für eine fröhliche und festliche Stimmung.
Anschliessend verwöhnte uns «der Koch Tho-
mas Meier» mit einem feinen Mittagessen. Gut 
gestärkt führten die Firmandinnen die Ge-
schichte «Salz ist wertvoller als Gold» vor. Die 
Geschichte erinnerte uns daran, dass die wirk-
lich wertvollen Dinge im Leben nicht immer 
jene sind, die auf den ersten Blick besonders 
kostbar erscheinen.
Danach wurde es beim Quiz «Auf dem Firm-
weg» unterhaltsam. Auch Gotti/Götti waren 
gefragt und konnten gemeinsam mit ihren 

Firmandinnen mitwirken. Dabei wurde ge-
rätselt, gelacht und das eine oder andere Wis-
sen rund um den Firmweg aufgefrischt.
Zum Abschluss machten wir uns gemeinsam 
auf den Weg in die St. Josef Kirche, Bettwil. 
Dort gingen wir den Ablauf des Firmgottes-
dienstes miteinander durch und konnten uns 
so bereits auf den bevorstehenden grossen Tag 
einstimmen.
Bevor sich Gotti/Götti verabschiedeten, über-
reichten ihnen die Firmandinnen als Zeichen 
des Dankes eine Rose. Damit ging ein beson-
derer und erlebnisreicher Tag zu Ende.
Wir blicken dankbar auf ein wunderbares 
Firmweekend zurück. Die gemeinsamen Er-
lebnisse, die guten Gespräche und die fröhli-
che Gemeinschaft werden uns allen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.
Katechetin Karin Meier 

Voranzeige: 
Spielnachmittag 60+

Am Mittwoch, 14. Oktober, um 14.00 Uhr, 
findet wieder unser beliebter Spielnachmittag 
60+ im Foyer des Schulhauses statt. 
Reserviert Euch jetzt schon diesen 

Nachmittag.

Gebetsanliegen  
der Bischöfe

Für September
Durch Arbeit kann der Mensch die Welt ver-
ändern, verbessern und sich selber verwirk-
lichen. Wir beten zu Gott für die Arbeitslosen, 
dass sie Kraft und Energie finden, ihre Ar-
beitssuche fortzusetzen.

Gottesdienste

Sonntag, 20. September
09.30	 Eucharistiefeier zum Erntedank  

musikalisch Umrahmt von Karin 
Meier und Musiker 
Kollekte: Bettagsopfer 
Anschliessend an den Gottes-
dienst serviert der Frauenverein 
Bettwil einen Apéro

Donnerstag, 24. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 26. September
19.00	 Eucharistiefeier 

Jahrzeit und Gedächtnis für: 
Marie + Kaspar  
Kottmann-Imgrüth 
Kollekte: Tag der Migranten

Donnerstag, 1. Oktober
09.00	 Keine Messe

Sonntag, 4. Oktober
09.30	 Eucharistiefeier 

Kollekte: Diöz. Kirchenopfer oeku 
Kirchen für die Umwelt

Veranstaltungen

Donnerstag, 1. Oktober
11.50	 Mittagstisch für Senioren, im 

Restaurant Bauernhof. 
Es sind alle Senioren herzlich 
willkommen.

Sarmenstorf – Heilig Kreuz

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Marianna Mathys 
Büttikerstrasse 1 
5614 Sarmenstorf  
Mi – Fr 9.00 – 11.00 
056 667 20 40 
pfarramt.sun@bluewin.ch 
www.pfarrei-sarmenstorf.ch

Dreissigster, Jahresge-
dächtnis und Jahrzeiten

Am Samstag, 3. Oktober halten wir im Gottes-
dienst um 17.30 Uhr den Dreissigsten für 
Blandine Poli-Döbeli, das Jahresgedächtnis 
für Margrit Saxer und die Jahrzeiten für Ber-
ta + Josef Lütolf-Stutz, Alois + Klara Keller-
Wyss und Margrith + Viktor Döbeli-Köchli.
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen.
Der Herr lasse sie ruhen in Frieden.

Katholische Kirchgemein-
de Sarmenstorf

Bekanntgabe: Die katholische Kirchgemeinde 
Sarmenstorf besteht aus Sarmenstorf, Uezwil 
und Oberniesenberg. Am 29. November 2026 
werden die Gesamterneuerungswahlen für die 
Kirchenpflege der Kirchgemeinde Sarmens-
torf durchgeführt. Die Wahlen gelten für die 
Amtsperiode von 2027 bis 2030. Ebenfalls 
wird die Vertretung der Kirchgemeinde Sar-
menstorf in die Synode der Landeskirche ge-
wählt. Die Kirchenpflege besteht aus fünf 
Sitzen, strebt für die Amtsperiode 2027 bis 

2030 eine Vollbesetzung an und sucht dafür 
noch Interessenten.
Wahlvorschläge und Kandidaturen können bis 
zum 25. September 2026 bei der Wahlkom-
mission an folgende Adresse eingereicht wer-
den: Kath. Pfarramt, z. Hd. Wahlbüro, Kreuz-
rain 7, 5614 Sarmenstorf.
Die Wahlkommission

Taufe

Am Samstag, 26. September um 11 Uhr wird 
Francesco Andrea Gaggini in der Wendelins-
kapelle durch das Sakrament der Heiligen 
Taufe in unsere Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir freuen uns sehr und heissen Francesco 
herzlich Willkommen.
Wir wünschen Francesco, seinen Eltern und 
der ganzen Familie Licht und Liebe auf ihrem 
Lebensweg.

Abwesenheit Sekretariat 
und  Ambrose Olowo

Bild pixabay

Das Sekretariat bleibt vom 14. bis 29. Septem-
ber ferienhalber geschlossen. Bei seelsorger-
lichen Notfällen melden Sie sich bitte unter 
der Nummer 076 361 19 96.
Vom Montag, 28. bis und mit Mittwoch, 30. 
September weilt unser Pfarradministrator 
Ambrose Olowo an einer Tagung.
Bei einem seelsorgerlichen Notfall während 
dieser Zeit melden Sie sich bitte bei der Tele-
fonnummer 079 251 15 47.

Rücklick Firmung

Getragen vom Wasser - Gestärkt als Ge-
meinschaft

Bild: Pfarramt 
FirmandInnen mit FirmpatInnen, Firm-
spender Valentine Koledoye, Ministranten 
und Ambrose Olowo mit seinem Bruder 
Manuel.

Am Sonntag, 13. September wurde in unserer 
Pfarrei ein Festgottesdienst zum Sakrament 
der Firmung unter dem Motto «Getragen vom 
Wasser - gestärkt als Gemeinschaft» gefeiert. 
Wie unser Pfarradministrator Ambrose Olowo 
betonte, stärkt uns die Firmung, der Heilige 
Geist.
Nach der Begrüssung des Firmspenders Va-
lentine Koledoye wurden die Firmanden und 
Firmandinnen mit ihren Paten und Patinnen 
vorgestellt.
Die Lesung aus dem Markus-Evangelium vom 
Sturm auf dem See passte wunderbar zum 
Motto, ebenso das Evangelium vom lebendi-
gen Wasser.
Die Predigt von Bischofsvikar Valentine Ko-
ledoye wurde, wie gewünscht, kurz gefasst.
«Am Ende wird alles gut. Und wenn es nicht 
gut ist, ist es noch nicht das Ende.» Dies war 
der Anfang seiner Predigt. Er wollte damit 
sagen, dass die Menschen die Hoffnung und 
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das positive Denken, - die positive Energie des 
Heiligen Geistes, viel öfter spüren und leben 
sollten. Wir sollen Geduld pflegen und nicht 
alles sofort haben wollen. Die sei in der heu-
tigen Zeit nicht mehr so einfach. Doch wir 
sollen alles «easy peasy» nehmen, also ein-
fach.
Der Bischofsvikar hielt sich an das Verspre-
chen, die Predigt dauerte zehn Minuten. :-) 
Nach der Predigt bezeugten die Firmanden 
und Firmandinnen ihren Glauben. Danach 
wurde das Sakrament der Firmung gespendet: 
«Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Hei-
ligen Geist» und die Firmanden wurden mit 
dem Chrisamöl gesalbt. Es folgte ein sehr 
schönes Lied, das die Jugendlichen auf der 
Treppe mit Solos sangen.
Passend zur Kommunion sang der Chor pi-
Canti das Lied the Power of Love, die Macht 
der Liebe.
Ins Schlussgebet wurden alle Anwesenden, 
vor allem aber die FirmandInnen, Paten und 
Patinnen und ihre Familien eingeschlossen. 
Die sieben Gaben des Heiligen Geistes sollen 
alle begleiten und stärken.
Der Firmgottesdienst war eindrücklich und 
sehr schön! Herzlichen Dank allen, die auf 
irgendeine Weise dazu beigetragen haben. Ihr 
Aufwand hat sich gelohnt und wir sind mit 
einem positiven Gefühl im Herzen zum an-
schliessenden Apéro aufgebrochen.

Gottesdienste

Samstag, 19. September
16.30	 Beichtgelegenheit bis 17.15 Uhr
17.30	 Eucharistiefeier zum Erntedank, 

Bettag und Patrozinium mitge-
staltet von der 2. und 5. Klasse. 
Anschliessend Apéro im Pfarrei-
treff 
Bettagskollekte für Seelsorge-
projekte der ganzen Schweiz, 
Inländische Mission

Dienstag, 22. September
15.00	 Eucharistiefeier im Altersheim

Mittwoch, 23. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Freitag, 25. September
09.00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 26. September
11.00	 Taufe von Francesco Andrea 

Gaggini in der Wendelinskapelle

Sonntag, 27. September
09.30	 Eucharistiefeier zum Tag der 

MigrantInnen 
Kollekte: migratio

Dienstag, 29. September
15.00	 KEINE Eucharistiefeier im 

Altersheim

Mittwoch, 30. September
09.00	 KEINE Eucharistiefeier

Freitag, 2. Oktober
09.00	 Herz Jesu Freitag - Eucharistie-

feier mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten, stiller Anbetung und 
Segen

18.00	 Andacht zum 60-jährigen Jubilä-
um vom KAB beim Bildstöckli, bei 
schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche

Samstag, 3. Oktober
17.30	 Eucharistiefeier mit Dreissigstem 

und Jahrzeiten 
Kollekte: oeku Kirchen für die 
Umwelt

Sonntag, 4. Oktober
11.00	 Erntedankgottesdienst in der 

Kapelle Oberniesenberg
18.00	 Rosenkranz und eucharistische 

Anbetung beim Bildstöckli, bei 
schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche

Ministrantenausflug  
nach Rust

Am Samstag, 12. September 2026, machten 
sich 56 Ministrantinnen und Ministranten 
sowie Begleitpersonen aus Meisterschwanden, 
Sarmenstorf und Bettwil gemeinsam auf den 
Weg nach Rust in den Europa-Park.
Im Europa-Park erwartete uns ein wunder-
schöner Spätsommertag. Nach einem zunächst 
etwas frischen Morgen zeigte sich schon bald 
die Sonne von ihrer schönsten Seite. Bei rund 
27 Grad und strahlendem Sonnenschein konn-
ten unsere Minis einen erlebnisreichen Tag 
geniessen. Ob bei rasanten Bahnen, spannen-
den Attraktionen oder einfach beim gemein-
samen Unterwegssein – überall waren fröh-
liche Gesichter und viel Lachen zu sehen.
Besonders schön war es, dass Ministrantinnen 
und Ministranten aus drei Pfarreien gemein-
sam unterwegs waren. Der Ausflug bot damit 
nicht nur Spass und Abenteuer, sondern auch 
eine wunderbare Gelegenheit, neue Bekannt-
schaften zu schliessen, Gemeinschaft zu er-
leben und den Zusammenhalt über die eigene 
Pfarrei hinaus zu stärken.
Ein grosses Dankeschön geht an alle Begleit-
personen, Helferinnen und Helfer sowie an 
unseren Chauffeur, die diesen besonderen Tag 
möglich gemacht haben.

55: Wanderung Wynentäli

Die Gruppe 55+ geht wieder auf Wanderschaft! 
Diesmal gehts von Menziken nach Beromüns-
ter. Die Fahrt von Meisterschwanden nach 
Menziken Badi ist wahlweise per Auto oder 
Velo möglich. Nach der Wanderung gehts von 
Beromünster zurück nach Menziken mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln.
Wann: Dienstag, 22. September 2026
Treffpunkt mit Auto: 13 Uhr Parkplatz ref. 
Kirche Meisterschwanden
Treffpunkt mit Velo: 12 Uhr Parkplatz ref. 
Kirche Meisterschwanden
Wanderzeit: ca. 2 Stunden

Kosten: ÖV, ev. Konsumation im Restaurant
Keine Anmeldung erforderlich, Teilnehmer-
zahl offen. Bei schlechter Witterung findet ein 
Alternativprogramm statt.

Pro Senectute  
Mittagstisch

Der nächste Pro Senectute Mittagstisch der 
Fahrwanger SeniorInnen findet am Donners-
tag, 24. September 2026 um 11.30 Uhr im Rest. 
Bauernhof Bettwil statt. Treffpunkt zum Mit-
fahren ist 11.30 Uhr vis-à-vis der Bäckerei 
Lingg in Fahrwangen.

Sekretariat Herbstferien

Das Pfarreisekretariat ist in der Ferienzeit 
vom 26. September bist am 11. Oktober zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. Wir 
wünschen Ihnen erholsame und schöne Fe-
rientage.

Herz-Jesu Gottesdienst

Am ersten Freitag im Monat feiern wir jeweils 
den Gottesdienst zum Herz-Jesu. Das nächste 
Mal treffen wir uns am 2. Oktober um 9 Uhr 
in der Pfarrkirche mit Claudia Nothelfer. Im 
Anschluss sind alle herzlich zum gemütlichen 
Chilekafi eingeladen. Wir freuen uns auf die 
Begegnung und das Zusammensein.

Kollektenergebnis  
August 2026

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle 
Spende. Folgende Beiträge durften wir 
weiterleiten:
Steyler Missionare	 CHF 195.80 
Unterstützung der Seelsorge  
durch die Diözesankurie	 CHF 115.80 
Kovive Kinder in der Schweiz	 CHF 281.65 
Tischlein Deck Dich	 CHF 156.55 
Philipp Neri-Stiftung	 CHF 332.05 
Caritas Schweiz	 CHF 141.80

Gottesdienste

Sonntag, 20. September
10.00	 Wortgottesfeier 

mit Anita Wagner 
Bettagskollekte für Seelsorge-
projekte ganze Schweiz und für 
Seelsorgende in Notlagen 
(Inländische Mission)

Donnerstag, 24. September
19.00	 Rosenkranzgebet 

in der Pfarrkirche

Sonntag, 27. September
10.00	 Gottesdienst mit Guido Ducret 

Kollekte für Migratio "Tag der 
Migrantinnen und Migranten" 
Jahrzeitgedächtnis Ana und Josip 
Skrlin-Prpic

Donnerstag, 1. Oktober
19.00	 Rosenkranzgebet 

in der Pfarrkirche

Freitag, 2. Oktober
09.00	 Gottesdienst Herz Jesu 

mit Claudia Nothelfer 
Anschliessend Chilekafi im Foyer

Veranstaltungen

Dienstag, 22. September
13.00	 55+: Wanderung Wynentäli 

Treffpunkt: 13 Uhr Parkplatz ref. 
Kirche Meisterschwanden

Mittwoch, 23. September
13.30	 Religionsunterricht 7. Klasse

Donnerstag, 24. September
11.30	 Pro Senectute Mittagstisch 

Fahrwangen

Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen – Bruder Klaus

Gemeindeleiter
Marco Heinzer, Diakon 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Leitender Priester
Ambrose Abejide Olowo

Sekretariat | Öffentlichkeitsarbeit
Nicole Schild | Jessica Schneckenburger  
Flurengasse 6, 5616 Meisterschwanden  
Mo, Do, 8.30 – 11.30 Uhr & 14 – 16 Uhr 
Di, Mi, 8.30 – 11.30 Uhr, Tel. 056 667 14 86   
sekretariat@pfarreibruderklaus.ch

Webseite: www.pfarreibruderklaus.ch

Burger-Plausch  
der 7. Klasse

Gemeinsam Gutes tun mit 60 Burgern
Rund 40 Personen folgten der Einladung der 
7. Klasse zum gemütlichen Burger-Plausch auf 
Spendenbasis. Die Schülerinnen und Schüler 
hatten sich im Rahmen ihres Sozialeinsatzes 
mit viel Engagement auf den Anlass vorberei-
tet und sorgten am Mittag nach dem Gottes-
dienst mit grossem Einsatz dafür, dass sich 
die Gäste rundum wohlfühlten.
Ob Burger braten, Pommes frittieren, Kaffee-
service oder beim Vorbereiten, die Jugendli-
chen packten tatkräftig mit an und meisterten 
ihre Aufgaben mit Freude und Verantwor-
tungsbewusstsein. Dabei entstand eine schö-
ne, fröhliche Atmosphäre und ein wunder-
bares Miteinander.
Besonders erfreulich ist, dass mit den Spenden 
436 Franken für einen guten Zweck zusam-
mengekommen sind. Der gesamte Betrag 
kommt der Stiftung Sternschnuppe zugute. 
Damit hat die 7. Klasse nicht nur einen gemüt-

lichen Anlass gestaltet, sondern gleichzeitig 
etwas Gutes für andere Menschen bewirkt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit 
ihrer Teilnahme und Spende zum Erfolg des 
Burger-Plausches beigetragen haben. Ein be-
sonderer Dank geht auch an Susanne Löpfe 
und Kawjala und Jaresteen Jeyaraj, die die 
Jugendlichen bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Anlasses engagiert angeleitet 
und begleitet haben. Der 7. Klasse gebührt ein 
grosses Kompliment für ihren Einsatz, ihre 
Freude am gemeinsamen Tun und ihr Enga-
gement für einen guten Zweck.
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